
Kontakt/Ansprechpartner

Dr. Alexander Krünes
Forschungsstelle Stadtgeschichte Gotha
Stadtverwaltung Gotha
Informationsamt
Hauptmarkt 1 • 99867 Gotha
Telefon: 03621 - 222 353
E-Mail: stadtgeschichte@gotha.de

Forschungsstelle Stadtgeschichte Gotha
Stadtarchiv Gotha

Einladung

zum

Historischen 
Vortragsabend

am Mittwoch,
dem 29. Januar 2025,

um 18.00 Uhr

im Bürgersaal des
Historischen Rathauses Gotha

(Hauptmarkt 1, 99867 Gotha)

Der Eintritt ist kostenfrei! 
Um Anmeldung wird gebeten.

Historische Kommission
für Thüringen

Sparkassen-Kulturstiftung
Hessen-Thüringen



Programm

Begrüßung
Knut Kreuch

Oberbürgermeister der Stadt Gotha

Auftakt
Präsentation des  

Jahrbuchs für Stadtgeschichte  
„Gotha Illustre 2025“

Vortrag
Dr. Julia Beez

(Gotha)

 Willy Brandt in Gotha

Ein Zeitzeugendokument  
und seine historische Einordnung

- Im Anschluss kleiner Empfang -

Das Jahr 2025 ist für Gotha ein besonderes Ju-
biläumsjahr. Neben der 1250-jährigen urkund-
lichen Ersterwähnung der Stadt wird vor allem 
der 150. Jahrestag des Gothaer Vereinigungs-
kongresses von 1875, der unmittelbar mit der 
Gedenkstätte „Gothaer Tivoli“ verbunden ist, 
im Fokus der diesjährigen Feierlichkeiten ste-
hen. Dies war auch bereits 1975 zum letzten 
großen Stadtjubiläum der Fall, weshalb beide 
Themen im diesjährigen „Gotha Illustre. Jahr-
buch für Stadtgeschichte“ näher behandelt 
werden. Zugleich wird im Jahrbuch auch die 
Zeit der sowjetischen Besatzungszone, die vor 
80 Jahren ihren Anfang nahm und den Beginn 
der sozialistischen Herrschaft in Gotha mar-
kiert, erstmals auf Basis russischsprachriger 
Originalquellen im Detail nachgezeichnet.

Willy Brandt im Gothaer Tivoli am 27. Januar 1990

Ebenso verbunden mit dem Tivoli und gleich-
sam mit dem Ende der sozialistischen Epoche 
in Gotha ist der 30. Jahrestag der Rede von 
Willy Brandt, die dieser am 27. Januar 1990 
auf dem Hauptmarkt gehalten hat. Anlässlich 
dieses Jubiläums präsentiert das Stadtarchiv 
Gotha bisher unbekanntes Tonmaterial, des-
sen Inhalt vollständig wiedergegeben wird. 
Zudem werden seine Entstehung und histori-
schen Hintergründe eingehend erläutert.  


